
Die Kreischaer Heimatgeschichte 1990 – 1999 
Quellen: „Bote vom Wilisch“ & „Kreischaer Bote“ 
 
1990 Januar • der langjährige Bürgermeister Manfred 

Schittelkopp legt sein Amt nieder 

 25. Januar • der bisherige stellv. Bürgermeister Jürgen 
Täuber wird von der Gemeindevertretung zum 
amt. Bürgermeister gewählt 

 März • die Mitglieder der Initiativgruppe Herr Joachim 
Knepper und Herr Volker Oertel werden als 
stimmberechtigt in die Gemeindevertretung zum 
amt. Bürgermeister gewählt 

 6. Mai • die neue Gemeindevertretung wird gewählt 

 30. Mai • konstituierende Sitzung der neuen 
Gemeindevertretung 

• Herr Günther Schmidt (Initiativgruppe 
Bürgervertretung) wird zum Bürgermeister gewählt

 1. Juli • der neue Bürgermeister tritt sein Amt an 

 3. September • Herr Wolfgang Schuster wird Schulleiter 

  • die Freiwillige Feuerwehr Kreischa bezieht das 
1989 ausgebaute Seitengebäude des 
Erbgerichts 

  • Übernahme der Einrichtung und des Grundstücks 
des Zentralinstituts für Sportmedizin (Sanatorium) 
in das Eigentum der Gemeinde 

  • Abschluss der Verhandlungen mit Rudolf Presl 
aus der Bavaria-Gruppe / erster Betreibervertrag 
und Erbpachtvertrag 

 3. Oktober • Feier zur deutschen Einheit vor dem Rathaus 

  • Eintragung der Initiativgruppe (Bürgervertretung) 
in das Vereinsregister als „Freie 
Bürgervertretung Kreischa e.V.“ 

 22. Dezember • die Apotheke wird für die Öffentlichkeit trotz 
Protestes von Klinik und Gemeinderat gesperrt 

  • das Dopinglabor wird stillgelegt 

  • das Kino wird geschlossen 



1991 Mai • 80 Jahre Gänseliesel und 1. Frühjahrsmarkt 

 10. Juli • Herr Presl stellt dem Gemeinderat das Konzept 
der Entwicklung der künftigen Kliniken vor 

 1. August • der Schulhort geht in die Trägerschaft der 
Gemeinde über 

  • Beginn der Aktionen gegen die Wiedereröffnung 
des Steinbruchs Blauberg / Initiativgruppe 
Blauberg-Lockwitzgrund mit der Gemeinde 
Borthen 

  • die Gemeinde vermietet die ehemalige 
Textilverkaufsstelle Karl-Liebknecht-Straße 
(Lungkwitzer Str.) an die Bergapotheke 
Possendorf (Frau Sitzlack) 

  • 775 Jahre Kleincarsdorf 

 Dezember • 1. Weihnachtsmarkt 

  • Sanierung des mittleren Vereinshauses 

  • EDEKA-Markt (Kaufhalle) eröffnet 

1992  • Neubau der Theisewitzer und Klebaer Brücken 

• Kreischa erhält Erdgas 

• Sanierung der gemeindeeigenen Wohnhauses 
Sonnenleite 8 

 Januar • Schließung der Mülldeponie Roter Bruch 
Lungkwitz 

 März • Eröffnung des neuen Dopinglabors unter Prof. 
Dr. Klaus Müller, Leipzig 

 13. April • Alte Straße in Kreischa nach grundhaftem 
Ausbau mit Erneuerung aller Medien fertig gestellt 
und übergeben 

• aus diesem Anlass pflanzt der Bürgermeister eine 
neue Linde anstelle der abgestorbenen Eiche auf 
dem Karl-Marx-Platz (Alter Gemeindeplatz) 

 16. April • Beginn des Ausbaus der Juri-Gagarin-Straße 
(Spitzbergstraße) in Lungkwitz – neu gebaute 
Brücke über dem Lungkwitzbach Richtung 
Wittgensdorf übergeben 



  • Abriss des Hauses der ehemaligen 
Schokoladenfabrik, die in die Verwaltung der 
Gemeinde Sobrigau übergegangen war 

 Mai • die Kreisreform beginnt 

  • die Erbengemeinschaft Rüger erhebt Anspruch auf 
Rückübertragung der ehemaligen 
Schokoladenfabrik, die in die Verwaltung der 
Gemeinde Sobrigau übergegangen war 

 27. Mai • Grundsteinlegung für die neue Bavaria Klinik 

 26. Juni • neues Schulgesetz: Trennung der bisherigen 10-
klassigen polytechnischen Oberschule in Grund- 
und Mittelschule 

 20. August • Frau Petra Wätzig wird Schulleiterin der 
Grundschule / Herr Wolfgang Schuster 
Schulleiter der Mittelschule 

  • im Schuljahr 1992/93 wird der 
Religionsunterricht als Lehrfach an der 
Kreischaer Schule eingeführt 

 September • Ordinierung der Pfarrerin Frau Friedericke 
Woldt 

 3. November • das Herrenhaus Zscheckwitz mit dem 
erneuerten Turm wird durch Brandstiftung 
vernichtet 

 10. November • Einweihung der 1. Europäischen 
Physiotherapieschule 

 7. Dezember • der Gemeinderat beschließt die 
Kurortentwicklung 

1993  Einwohner: 3.137 

 Februar • Fußgängerampel am Haußmannplatz 

 März • der Gemeinderat beschließt einstimmig die 
Ablehnung der ortsnahen Autobahntrasse 
Rundteil – Laue – Kleincarsdorf – Zscheckwitz – 
Brandmühle – Gombsen – Pfitzwiesen – Röhrsdorf 
(Sachsenknie) 

 10. März • Autobahnwanderung gegen die Trassenführung 

  • Erfolg im Widerstand gegen den geplanten 
Steinbruch – der Blauberg bleibt erhalten – kein 



Steinbruch! 

 19. Mai • Beginn der Generalinstandsetzung der Kirche 

 8. Juni • Bürgerversammlung gegen die geplante 
Autobahntrasse 

  • Erfolg: Mitteilung des Regierungspräsidiums über 
eine andere Trassenführung 

 26. Juni • Grundsteinlegung für die Kläranlage 

  • die Schule erhält eine neue (Erdgas-) Heizung 

  • in der Kiesgrube Saida wird der Abbau 
eingestellt – Gestaltung eines Trockenbiotops 

 1. Juli • Einführung neuer Straßennamen 

 21. Juli • Sanierung des Kirchturms – Kugel abgenommen 

 16. August • Eröffnung der Raiffeisenbank 

 5. September • die restaurierte Kirchturmkugel wird wieder 
aufgesetzt 

  • Kläranlage in Betrieb genommen 

 1. Oktober • Eröffnung der neuen Klinik Bavaria (Klinik I) 

  • Abschluss der Kreisreform – die Altkreise Freital 
und Dippoldiswalde schließen sich zum 
Weißeritzkreis zusammen 

  • Bebauungspläne Gombsen I (Nr.1) und 
Bergfrieden (Nr.3) 

  • obere Brücke in Lungkwitz neu gebaut und 
Eichbergbrücke instand gesetzt 

  • Sanierung des unteren Vereinshauses 

1994  • Neubau der Gombsener Brücke 

  • Grundsteinlegung für das neue 
Sparkassengebäude 

 Januar • die Gemeinde veräußert im Einvernehmen mit den 
Anspruchsberechtigten das Grundstück 
Haußmannplatz 9 an die Sparkasse Freital 
(Investitionsvorrang) 

 Februar • die Gemeinde kauft das 



Sachsenwerkgrundstück, um die Entwicklung 
zum Kurort befördern zu können 

 1. März • Eingemeindung der Gemeinden Bärenklause-
Kautzsch und Sobrigau 

 Mai • die rekonstruierte Straße zu den neuen Kliniken 
erhält den Namen „An der Wolfsschlucht“ 

 13. – 19. Mai • Festwoche zur Wiedereinweihung der Kirche 

 Juni • Kommunalwahlen 

• Bürgermeister Schmidt wir mit großer Mehrheit 
wiedergewählt 

 September • 225 Jahre Kreischaer Jahrmarkt mit Festumzug 

 Oktober • der im Sommer angelegte Schulteich ist fertig 
gestellt 

1995  Einwohner: 3.716 

  • Sanierungsbeginn des Kindergartens 

  • Teich in Wittgensdorf entschlammt 

  • Sanierung der Schule / Wärmedämmung – 
Fenster – Dach 

  • Planung von Trinkwasser- und 
Abwasserleitungen im Bereich der Staatsstraße 
in Kreischa, auch Kreischa – Lungkwitz 

  • Trinkwasserversorgung Brösgen 

  • Trinkwasserversorgung und 
Abwasserentsorgung in eigener 
Betriebsführung 

 10. März • Einweihung der neuen Holzbrücke im Park über 
den Lungkwitzbach zur Klinik 

 April • Beginn der Sanierung der Rügerfabrik zum 
Wohnpark Lockwitzauen 

 Mai • Fortführung der Parksanierung 

  • Verkauf der Flurstücke 35a und 36a der 
Gemarkung Babisnau (Babisnauer Pappel) an 
den Landesverein Sächsischer Heimatschutz 

  • Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortsmitte 



Kreischa“ 

  • Richtfest für das neue Sparkassengebäude 

 Juni • DEKRA-Bildungszentrum eröffnet 

 August • Standortuntersuchung für den Neubau eines 
Feuerwehrgerätehauses in Kreischa 

• Entwurf des Bebauungsplanes Zscheckwitz 
Kinder-Reha-Klinik 

 September • Bebauungsplan für das Gebiet Sobrigau / 
Wohngebiet Südost auf Veranlassung einer 
privaten Planungsgesellschaft 

 Oktober • Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
Brandmühlenstraße Kautzsch 

• innere Rathaus-Sanierung 

 19. November • Enthüllung des Gedenksteines für die Opfer 
beider Weltkriege vor dem Friedhof in Kreischa 

1996  • Bau des Abwasserkanals im Park 

  • Gemeindegebietsreform: Beginn des Kampfes 
um die Erhaltung der Selbständigkeit unserer 
Gemeinde 

  • in Zscheckwitz werden archäologische 
Grabungen durchgeführt 

  • Bestandsverzeichnis der öffentlichen Straßen und 
Wege 

  • Gründung der Jugendclubs Kleincarsdorf und 
Lungkwitz 

  • Sanierung des kommunalen Wohnkomplexes 
Lungkwitzer Straße 7-9 

  • Sanierung des Schulgebäudes 

 Januar • die Helene Maier-Stiftung nimmt die Arbeit auf 

 Februar • das neue Chemie-Fachkabinett der Mittelschule 
wird übergeben 

  • der Gemeinderat beschließt die Bildung eines 
Eigenbetriebes für die Trinkwasserversorgung 

 März • der Dorfteich Gombsen wird von der Freiwilligen 



Feuerwehr Saida / Gombsen / Wittgensdorf und 
vielen freiwilligen Helfern saniert 

  • Neuordnung von Straßennamen 

  • der Gemeinderat beschließt die integrative 
Beschulung körperbehinderter Kinder in der 
Mittelschule Kreischa 

 13. April • Eröffnung des neuen Sparkassengebäudes 

 29. April • Grundsteinlegung für das neue kommunale 
Wohnhaus Lungkwitzer Straße 13 
(Sozialwohnungsbau) 

 01. Juni • das sanierte Feuerwehrgerätehaus in 
Lungkwitz wird übergeben 

  • der Gemeinderat beschließt den Standort für das 
neue Feuerwehrgerätehauses Kreischa 
(Oberer Gasthof) 

 30. Juni • die Kindertagesstätte geht in die Trägerschaft der 
Volkssolidarität über (Landesverband Sachsen) 

 1. August • Schließung des Kindergartens Lungkwitz 

 15. August • Grundsteinlegung für die Kinderklinik 
Zscheckwitz 

 18. September • Herr Kammersänger Peter Schreier gibt ein 
Benefizkonzert zur Einrichtung einer Schumann-
Büste 

 2. Dezember • Eröffnung der neuen Apotheke 

 5. Dezember • die Kindertagesstätte erhält den Namen 
„Zwergenland am Wilischrand“ 

  • der Eigenbetrieb der Gemeinde gibt sich den 
Namen KWA (Kreischaer Wasser- und 
Abwasserbetrieb) 

1997  Einwohner: 4.016 

  • Fortsetzung der Sanierung Rathaus und Schule

  • Trink- und Abwasserleitungsbau Hauptstraße 
– Lungkwitzer Straße 

  • komplette Erneuerung von Fahrbahn, Fußweg, 
Straßenbeleuchtung und Bachmauer Dresdner 



Straße 

 Februar • Beginn der Sanierung der Überbauung des 
Quohrener Wassers am Haußmannplatz 

  • Abbruch Oberer Gasthof (bis April) 

 11. März • der Seniorenclub zieht in den Speiseraum der 
Kindertagesstätte 

 24. März • die Gänseliesel wird im Zusammenhang mit der 
Untergrundsanierung des Haußmannplatzes 
abgenommen 

 April • der Gemeinderat fährt zur 700-Jahrfeier unserer 
Partnergemeinde nach Loffenau 

  • erste Sanierungsmaßnahmen an der 
Friedhofshalle 

 18. April • Einweihung des Feuerwehrgerätehauses Saida 

 Juni • Ortsgruppe der Volkssolidarität gegründet 

 10. Juli • die Gänseliesel wird wieder aufgesetzt 

  • das Verwaltungsgericht hebt die 
Zwangszuordnung zum TWZ auf 

  • Hindenburgdamm und Biotop fertig gestellt und 
übergeben 

  • Abschluss der Parksanierung 

  • Auslegung zur Anhörung der Einwohner von 
betroffenen Gemeinden zur 
Gemeindegebietsreform beginnt / 
Unterschriftensammlung 

 23. Juli • Einwohnerversammlung in der DEKRA gegen die 
Gemeindegebietsreform 

 25. Juli • Richtfest im Wohnpark Lockwitzauen (ehem. 
Rügersche Schokoladenfabrik) 

  • Abschluss der Parksanierung 

  • Brandmühlenbrücke fertig gestellt 

 September • Neubau und Ausbau von Kurterrain- und 
Wanderwegen – Gombsen/Blauberg 



  • Rundweg Lungkwitzer Anlagen abgeschlossen 

 24. September • Einweihung der Robert-Schumann-Büste im 
Kurpark 

 Oktober • Neugestaltung der Außenanlagen der 
Kindertagesstätte 

 14. November • das von Lungkwitzer Bürgern 1945 sichergestellte 
und rekonstruierte Lungkwitzer Denkmal für die 
Gefallenen des 1. Weltkrieges wird feierlich 
eingeweiht 

1998  Einwohner: 4.208 

  • Straßensanierungen Siedlungsweg Lungkwitz; 
Babisnau – Bärenklauser Straße bis Anfang 
Bärenklause; Teich Gombsen bis Grundstück 
Haußwald; Kreischa Fiebigweg bis Grundstück 
Liebsch 

  • neue Straßenbeleuchtung Kurpark und 
Dresdner Straße von der Klinikauffahrt bis 
Fleischer Schneider; Wartehalle Gombsen 

  • neue Einfriedung des Pfarrgrundstücks 
entlang dem Fußweg Lungkwitzer Straße 

  • Pumpwerk Türkenquelle saniert 

 Februar • Abwasserleitung Brandmühlenstraße 

  • Verlegung Trink- und Abwasserleitung 
Kreischa – Lungkwitz und Alter Gemeindeplatz – 
Hochbehälter Possendorfer Straße 

 April • Gründung einer Initiativgruppe zur Erhaltung 
der Selbstständigkeit unserer Gemeinde 

 9. April • offizielle Übergabe des sanierten Kurparks und 
des neuen Kinderspielplatzes 

 Mai • rekonstruierter 5-Mark-Weg übergeben 

 11. Juni • erste Demonstration zur Erhaltung der 
Selbstständigkeit unserer Gemeinde vor dem 
Landtagsgebäude 

  • Straßendecke auf der Ortsverbindungsstraße 
Kreischa – Quohren aufgebracht 

  • Ausbau Saidaer Straße 



  • Hochwasserkatastrophe in Quohren – Brösgen 
– Wittgensdorf 

 20. Juli • Abschluss der Arbeiten an der Kläranlage 

 August • Bau eines Abwasserkanals in Gombsen – 
Kreischaer Straße / Brücke bis Neugombsen 

 September • grundhafter Ausbau der Straße Am Mühlgraben 
bis Haußmannplatz 

 2. Oktober • 25jähriges Bestehen des Schulgebäudes – 
Übergabe von 3 Skulpturen vor der Vorderfront 
(gefertigt von Herrn Pechmann, Quohren) 

 13. Oktober • zweite Demonstration zur Erhaltung der 
Selbständigkeit unserer Gemeinde vor dem 
Landtagsgebäude – 1.534 Unterschriften 
übergeben 

 21. Oktober • Grundsteinlegung für das neue Feuerwehrhaus 
Kreischa 

 28. Oktober • Entscheidung des Landtages: die Gemeinde 
Kreischa kann selbständig bleiben 

 Dezember • Abschluss der Rathaussanierung 

1999  Einwohner: 4.319 

  • erste Instandsetzungsmaßnahmen am 
Haußmanngrab auf dem Kreischaer Friedhof 

  • Straßendeckenerneuerung der Straße 
Theisewitz – Brösgen 

  • Bau der Uferbefestigung in Lungkwitz 

  • Abwasser- und teilweise Trinkwasserleitung 
Kreischa – Kleincarsdorf über den 
Kleincarsdorfer Weg und die Dorfstraße 

  • Neubau einer Fluchttreppenanlage an der 
Kindertagesstätte 

 Januar • die Erbgerichtsveranda muss aus 
Sicherheitsgründen abgerissen werden 

• der Schwimm- und Turnhallenkomplex des 
Sanatoriums muss wegen Unwirtschaftlichkeit 
geschlossen werden 

• in der Mittelschule werden ein neues Physik- 



und Biologiefachkabinett eingeweiht 

 März • der Gemeinderat gibt die Zustimmung zum Bau 
des neuen Bushalteplatzes und Parkplatzes 
am Mühlgraben 

 1. April • einheitliche Postleitzahlen für alle Ortsteile 

 13. April • Schließung der Kreischaer Postfiliale – 
Eröffnung einer Postagentur in der Drogerie 

 22. April • Richtfest für das neue Feuerwehrgebäude in 
Kreischa 

 28. Mai • Robert-Schumann-Ehrung anlässlich seines 
Aufenthaltes in Kreischa vor 150 Jahren 

 13. Juni • Kommunalwahl – ein neuer Gemeinderat und 
Ortschaftsrat wir gewählt 

 19./20. Juni • die Saidaer Feuerwehr begeht ihr 110jähriges 
Bestehen 

 2. Juli • Einweihung eines neuen Aussichtsgerüstes an 
der Babisnauer Pappel 

  • in Babisnau wird ein am Ende des 2. Weltkrieges 
abgestürztes amerikanisches Flugzeug 
gefunden und gehoben 

 August • Genehmigung des Bebauungsplans Rosenstraße 

  • Anschluss von Kautzsch an die zentrale 
Kläranlage Kreischa 

  • in der Mittelschule wird für eine körperbehinderte 
Schülerin ein Plattformlift eingebaut (Aktion des 
MDR) 

 September • Neuverlegung einer Trinkwasserleitung nach 
Kleba 

• die Schülerspeisung wird in das Schulgebäude 
verlagert 

• der Bürgermeister von Loffenau besucht mit dem 
Gemeinderat unsere Gemeinde zum 230. 
Jahrmarkt 

• der „Gang um die Welt“ wird als 
„Kurterrainweg“ begehbar gemacht 



 8. Oktober • erster Spatenstich zum Neubaugebiet 
Rosenstraße 

 28. Oktober • Gedenkfeier zum 200. Geburtstag und 120. 
Todestag von Ferdinand Haußmann 

 November • Beginn des Baus der Stützmauer am 
Quohrenbach (ehemals Dorfstraße) 

  • Planungsentwurf für die Gestaltung des 
Haußmannplatzes 

 6. November • in Saida wird eine „Urban“-Kastanie gepflanzt, 
denn Saida soll wieder ein „Kastaniendörfchen“ 
werden 

 11. Dezember • Übergabe und Einweihung des neuen 
Feuerwehrgerätehauses Kreischa 

 15. Dezember • der fertig gestellte „Gang um die Welt“ wird 
endgültig freigegeben 

 19. Dezember • Hilfe für Jonas; 3.209 Kreischaer Bürgerinnen und 
Bürger und Menschen aus der weiten Umgebung 
kommen als Knochenmarkspender in die 
Kinderklinik Zscheckwitz, um Jonas zu helfen 

 


